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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 61 Hersbruck : TV 1881 Altdorf II 
Freitag, 15.12.2023, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den TV 1881 Altdorf II in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV 61 Hersbruck hat der TV 1881 Altdorf II am Freitag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV
- Mittelfranken-Nord) gesammelt. Beim TV 61 Hersbruck lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 9:29 behielten die Gäste deutlich
die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV 61 Hersbruck mit 2 Ersatzspielern antrat.
Erfolgsgarant war insbesondere Michael Noll, der seine Spiele allesamt gewann.

Den Start machten die Doppel. Beim 4:11, 8:11, 8:11 gegen Riegel / Speckner fanden Wahler / Amr
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. So gut wie gewonnen
schien daraufhin das Spiel von Lontke / Ziegler gegen Noll / Rust, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatten Noll / Rust jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Bei
der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Kirner / Kruszka hatten Saal / Sperber nur im ersten
Satz eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen Sieg verpasste wenig später Bernd Wahler bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Tobias Riegel und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Die siegbringende
Taktik fehlte Tarek Amr bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Noll ab dem ersten Ballwechsel.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Siegfried Lontke und Norbert Speckner, das Siegfried
Lontke letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Jürgen Ziegler letztlich auf Lager, um Steffen Kirner
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Andre Kruszka wurden Rudi Saal unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Claus Sperber letztlich parat, um Thorsten Rust final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Bernd Wahler beim 2:3 gegen
Michael Noll. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Wahler dennoch im
5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 61 Hersbruck am 26.01.2024 gegen den SC 1904
Nürnberg III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.01.2024 gegen den TSV Katzwang
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 61 Hersbruck

Doppel: Wahler / Amr 0:1, Lontke / Ziegler 0:1, Saal / Sperber 0:1 
Einzel: B. Wahler 0:2, T. Amr 0:1, S. Lontke 1:0, J. Ziegler 0:1, R. Saal 0:1, C. Sperber 0:1 

 TV 1881 Altdorf II
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Doppel: Noll / Rust 1:0, Riegel / Speckner 1:0, Kirner / Kruszka 1:0 
Einzel: M. Noll 2:0, T. Riegel 1:0, S. Kirner 1:0, N. Speckner 0:1, T. Rust 1:0, A. Kruszka 1:0


